
7. ZEITKONFERENZ  
DER ALLIANZ FÜR DEN  
FREIEN SONNTAG
Donnerstag, 15. März 2018, 10:30–16:00 Uhr 
Ort: ver.di-Zentrale, Berlin

Die 2006 auf Bundesebene gegründete Allianz engagiert 
sich auf allen Ebenen gegen die Ausbreitung kommerziell 
begründeter Sonntagsarbeit und für einen zuverlässigen 
Schutz der im Grundgesetz garantierten Sonntagsruhe. 

Mittlerweile gibt es Sonntagsallianzen in neun Bundes-
ländern sowie in über 90 Städten und Gemeinden 
Deutschlands. Die Sonntagsallianz hat sich europäisch 
vernetzt und ist Mitglied der 2011 in Brüssel gegründe-
ten European Sunday Alliance.

Zur bundesweiten »Allianz für den freien Sonntag«  
gehören außer der Gewerkschaft ver.di auch die Katholi-
sche Arbeitnehmer-Bewegung (KAB), der Bundesver-
band Evangelischer Arbeitnehmerorganisationen (BVEA), 
die Katholische Betriebsseelsorge und der Kirchliche 
Dienst in der Arbeitswelt (KDA). Daneben gibt es weitere 
Unterstützerorganisationen.

Seit Gründung der Allianz auf Bundesebene hat es eine 
Serie juristischer Erfolge zur Stärkung des Sonntags-
schutzes und gegen inflationäre Ausnahmeregelungen 
gegeben.

Im bis heute maßgeblichen Urteil des Bundesverfassungs
gerichtes vom 1. Dezember 2009 heißt es: „Der Sonn- 
und Feiertagsgarantie kann schließlich ein besonderer 
Bezug zur Menschenwürde beigemessen werden, weil 
sie dem ökonomischen Nutzendenken eine Grenze zieht 
und dem Menschen um seiner selbst willen dient.“
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DIE ALLIANZ FÜR  
DEN FREIEN SONNTAG

Die 2006 auf Bundesebene gegründete Allianz engagiert 

sich auf allen Ebenen gegen die Ausbreitung kommerziell 

begründeter Sonntagsarbeit und für einen zuverlässigen 

Schutz der im Grundgesetz garantierten Sonntagsruhe. 

Mittlerweile gibt es Sonntagsallianzen in neun Bun-

desländern sowie in über 90 Städten und Gemeinden 

Deutschands. In Hamburg wird die Gründung der dann 10. 

Allianz auf Länderebene vorbereitet. Die Sonntagsallianz hat 

sich europäisch vernetzt und ist Mitglied der 2011 in Brüssel 

gegründeten European Sunday Alliance. 

Zur bundesweiten »Allianz für den freien Sonntag« gehören 

außer der Gewerkschaft ver.di auch die Katholische Arbeit-

nehmer-Bewegung (KAB), der Bundesverband Evangelischer 

Arbeitnehmerorganisationen (BVEA), die Katholische Be-

triebsseelsorge und der Kirchliche Dienst in der Arbeitswelt 

(KDA). Daneben gibt es weitere Unterstützerorganisationen.

Seit Gründung der Allianz auf Bundesebene hat es eine 

Serie juristischer Erfolge zur Stärkung des Sonntagsschutzes 

und gegen inflationäre Ausnahmeregelungen gegeben 

(siehe auch »Ziele der Sonntagsallianz« auf: allianz-fuer-

den-freien-sonntag.de). Die aktuellste Entscheidung traf das 

Bundesverwaltungsgericht in Leipzig:

Bundesverwaltungsgericht, 11.11.2015 (8 CN 2.14)

Die Öffnung von Verkaufsstellen mit uneingeschränktem 

Warenangebot ist nur dann mit dem Sonntagsschutz 

vereinbar, wenn der Markt und nicht die Ladenöffnung 

den öffentlichen Charakter des Tages prägt. Dazu muss 

der Markt für sich genommen – also nicht erst aufgrund 

der Ladenöffnung – einen beträchtlichen Besucherstrom 

anziehen, der die zu erwartende Zahl der Ladenbesucher 

übersteigt. Außerdem muss die Ladenöffnung auf das Um-

feld des Marktes begrenzt bleiben.
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Es dreht sich was beim 
Sonntagsschutz

7. Zeitkonferenz Berlin 
15. März 2018, 10:30 –16:00 Uhr

Allianz für den freien Sonntag
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Immer wieder wird behauptet, der starke Sonntagsschutz 
in Deutschland sei ein Standortnachteil für die heimische 
Wirtschaft und schade dem Gemeinwohl. 

Die 7. Zeitkonferenz der Allianz für den freien Sonntag  
will diese Behauptung hinterfragen und stattdessen die 
positive Bedeutung des starken Sonntagsschutzes für die 
bundesdeutsche Gesellschaft würdigen.

Die Fähigkeit, sich globalen wie regionalen Veränderungs-
prozessen zu stellen, ist davon abhängig, dass eine Gesell-
schaft menschliches Miteinander jenseits von Konkurrenz-
druck und Wettbewerb ermöglicht und wertschätzt. 

Solidarität und Weltoffenheit reifen nur dort, wo eine  
Gesellschaft Begegnungen zwischen ihren Bürgerinnen 
und Bürgern auch jenseits des beruflichen Alltags und  
der Befriedigung von Konsumwünschen ermöglicht.

Daher ist der starke Sonntagsschutz in Deutschland ein 
Standortvorteil und ein Garant des sozialen Friedens. Er 
ist die Voraussetzung dafür, dass Menschen im Betrieb  
Initiative zeigen und in der Gesellschaft Verantwortung 
übernehmen können.

Der freie Sonntag ist kein Relikt der Vergangenheit,  
sondern eine zeitgemäße Antwort auf die gesellschaft
lichen Veränderungsprozesse der Gegenwart.

10:30 Uhr	 Begrüßung und Einleitung

	� Stefanie Nutzenberger,  
Mitglied des ver.di-Bundesvorstands

10:45 Uhr	� Arbeitsfreier Sonntag und Gemeinwohl, 
Vortrag (Dr. Ralf Stroh, Referent für Sozial- 
und Wirtschaftsethik, Mainz) 

11:15 Uhr	 Diskussion

11:30 Uhr	� Aktuelle rechtliche Entwicklungen  
(Rechtsanwalt Dr. Friedrich Kühn, Leipzig)

12:00 Uhr	 Mittagessen im Stehen

12:45 Uhr	 Außenaktion

13:30 Uhr	� Diskussion mit Politikern aus der SPD,  
Union (CDU/CSU), Die Linke, Die Grünen

	 (angefragt)

14:30 Uhr	 Austausch von guten Erfahrungen

15:45 Uhr	 Abschluss und Ausblick

16:00 Uhr	 Ende der Konferenz

Per Post/Fax oder E-Mail an:

ver.di-Bundesverwaltung 
Stefanie Nutzenberger 
Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin 
Telefon: (0 30) 69 56 11 01 
Telefax: (0 30) 69 56 30 50

E-Mail: annette.cyriaci@verdi.de
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FREIE ZEIT  
FÜR FREIE BÜRGER – 
ARBEITSFREIER SONNTAG  
UND GEMEINWOHL

PROGRAMM ANMELDUNG

Die 2006 auf Bundesebene gegründete Allianz engagiert 

sich auf allen Ebenen gegen die Ausbreitung kommerziell 

begründeter Sonntagsarbeit und für einen zuverlässigen 

Schutz der im Grundgesetz garantierten Sonntagsruhe. 

Mittlerweile gibt es Sonntagsallianzen in neun Bun-

desländern sowie in über 90 Städten und Gemeinden 

Deutschands. In Hamburg wird die Gründung der dann 10. 

Allianz auf Länderebene vorbereitet. Die Sonntagsallianz hat 

sich europäisch vernetzt und ist Mitglied der 2011 in Brüssel 

gegründeten European Sunday Alliance. 

Zur bundesweiten »Allianz für den freien Sonntag« gehören 

außer der Gewerkschaft ver.di auch die Katholische Arbeit-

nehmer-Bewegung (KAB), der Bundesverband Evangelischer 

Arbeitnehmerorganisationen (BVEA), die Katholische Be-

triebsseelsorge und der Kirchliche Dienst in der Arbeitswelt 

(KDA). Daneben gibt es weitere Unterstützerorganisationen.

Seit Gründung der Allianz auf Bundesebene hat es eine 

Serie juristischer Erfolge zur Stärkung des Sonntagsschutzes 

und gegen inflationäre Ausnahmeregelungen gegeben 

(siehe auch »Ziele der Sonntagsallianz« auf: allianz-fuer-

den-freien-sonntag.de). Die aktuellste Entscheidung traf das 

Bundesverwaltungsgericht in Leipzig:

Bundesverwaltungsgericht, 11.11.2015 (8 CN 2.14)

Die Öffnung von Verkaufsstellen mit uneingeschränktem 

Warenangebot ist nur dann mit dem Sonntagsschutz 

vereinbar, wenn der Markt und nicht die Ladenöffnung 

den öffentlichen Charakter des Tages prägt. Dazu muss 

der Markt für sich genommen – also nicht erst aufgrund 

der Ladenöffnung – einen beträchtlichen Besucherstrom 

anziehen, der die zu erwartende Zahl der Ladenbesucher 

übersteigt. Außerdem muss die Ladenöffnung auf das Um-

feld des Marktes begrenzt bleiben.
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